Joseph Wresinski: Wer wird es bezeugen?

Aus einem handgeschriebenen Brief aus Israel an die Volontärinnen und Volontäre der Bewegung ATD Vierte Welt, April 1982.

„Wir sagen, das Leben und die Präsenz der Armen hinterlassen keine Spuren. Welche Spuren haben sie denn in La Courneuve, Les Francs-Moisins und La Cerisaie
 hinterlassen? Kürzlich ging ich dort vorbei, ich erkannte nicht einmal mehr die genaue Lage wieder. Und doch: wie viele Tränen haben diesen Boden genetzt, wieviel Leid haben Hunderte Familien an diesen Orten erduldet, wieviele Schreie sind zum Himmel gedrungen! Kein Denkmal, keine Stele, keine Gedenktafel wurden errichtet. Nur im Fleisch der Menschen sind davon Narben zurückgeblieben, nur die erwachsen gewordenen Kinder werden die Erinnerung daran im Gedächtnis behalten, bis sie verblasst. Und doch hat die Menschheit an diesen Orten gelitten wie nirgends sonst. Wir haben Kinder betteln sehen, dass es eine Schande ist, wir haben Erwachsene gesehen, die auf unerträgliche Weise gedemütigt wurden; als Opfer unangepasster Gesetze waren sie Behandlungen unterworfen, die in ihrer Engherzigkeit unmenschlich sind. […] Wir haben gesehen, wie die Willkür herrschte, Horden wehrloser armer Leute, die sich erniedrigten, dass man sich zu Tode schämen möchte. Was haben wir nicht alles gesehen? Wer wird davon wissen? Wer wird es bezeugen? Wer wird die Worte dieses Teils der Menschheit weitergeben, der zum Sklavendasein erniedrigt worden war, der zu einem ruhmlosen Heroismus gezwungen war, weil er nichts besass, was er hätte verteidigen können, und weil er sich an keiner Sache berauschen konnte als an dem bescheidenen Lächeln, der bescheidenen, missachteten, unverstandenen und oft lächerlich gemachten Liebe zur Familie. Wenn wir nicht Tag für Tag da gewesen wären, dann wäre eine der schmerzlichsten Seiten der Armen aus dem Geschichtsbuch der Menschen herausgerissen worden, und diese hätten alles, was sie ihren Brüdern angetan haben, vergessen und könnten sich für gerecht halten und für berechtigt, über andere zu urteilen.“

� Quelle: Marie-Rose Blunschi Ackermann, Joseph Wresinski. Wortführer der Ärmsten im theologischen Diskurs, Academic Press Fribourg 2005, S. 158f. Der französische Text findet sich in: Joseph Wresinski, Qui en témoignera?, in : Revue Quart Monde N° 183 (2002), 5-6., 5f. Auslassung dort.


� Bidonvilles der Pariser Region: La Campa in La Courneuve, Les Francs-Moisins in Saint-Denis und die Notsiedlung La Cerisaie in Stains.


� Aus: Joseph Wresinski, Qui en témoignera?, in : Revue Quart Monde N° 183 (2002), 5-6., 5f. Auslassung dort.





